
Für Gymnasiasten:
60 Berufe an einem Abend
(jüma) Flugkapitän, Architekt, Poli-
zist, Zahnarzt, Chemiker oder
Eventmanager – wie man das wird
und wie man seine Arbeitstage in
diesen Berufen verbringt, erfahren
Gymnasiasten kommenden Mitt-
woch an einem einzigen Abend. Bei
den Rotary-Berufsgesprächen wer-
den am 19. November im Math.-
Nat. 61 Referenten den Schülern
ihre jeweiligen Berufe in allen Facet-
ten erklären. „Die Schüler bekom-
men keine abstrakten Informatio-
nen, sondern erleben einen Men-
schen aus Fleisch und Blut, der of-
fen und ehrlich über seine Arbeit
berichtet“, sagt Helmut Wallrafen-
Dreisow, der die Berufsinformati-
onsgespräche mit organisiert hat.

Zunächst geben die Experten ein
Impulsreferat. Danach können die
Schüler Fragen stellen. Da es drei

parallele Runden gibt, kann jeder
drei Berufe näher kennenlernen.
Zudem informiert die Hochschule
über Studiengänge und erklären
Freiwilligendienste ihre Angebote.
Studien-Navigatoren im Internet
helfen außerdem, Begabungen und
Interessen zu identifizieren. Veran-
stalter sind die fünf Rotary-Clubs
Mönchengladbach, Mönchenglad-
bach-Gero, Mönchengladbach-
Niers, Willich und Heinsberg. Die
Organisatoren rechnen mit 450
Schülern. Für die Gymnasiasten aus
Erkelenz, Heinsberg und Hückelho-
ven gibt es einen Bus-Shuttle vor
und nach der Veranstaltung. Wer
bei den Berufsgesprächen dabei
sein will, muss sich vorab im Inter-
net anmelden. Das geht noch bis
Sonntag unter der Adresse www.be-
rufsdienst.rotary-willich.de.


